
Wie kann SV-Arbeit zukünftig
aussehen  und  gelingen?:
Seminar  der
Schülervertretungen  aller
weiterführenden Schulen

Die  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  am  Seminar  der
Schülervertretungen  aller  weiterführenden  Schulen

„Wie kann gute SV-Arbeit in Bergkamen aussehen und gelingen?“
Dieser  Frage  gingen  die  Schülervertreter:innen  und  SV-
Verbindungslehrer:innen  aller  weiterführenden  Bergkamener
Schulen gemeinsam mit dem Team des Kinder und Jugendbüros der
Stadt Bergkamen (kijub) nach.

Siebzehn Teilnehmende aller Klassenstufen – von der fünften
bis zur zwölften Klasse – hatten sich in netter Atmosphäre im
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Saal  des  Stadtmuseums  versammelt,  um  sich  gegenseitig
kennenzulernen  und  miteinander  besser  zu  vernetzen.

Die Vertreter:innen der einzelnen Schulen informierten sich
gegenseitig über ihre aktive SV-Arbeit und stießen dabei auf
viele  Parallelen  –  aber  auch  auf  gänzlich  neue  Ideen  und
Ansätze. Die Ergebnisse dieses fruchtbaren Austauschs mündeten
in  Zukunftsperspektiven  und  Projektideen,  die  alle
Vertretungen gemeinsam für die Bergkamener Schullandschaft und
die Bergkamener Jugendlichen verfolgen wollen.

„Das war ein richtig guter Auftakt der Zusammenarbeit und eine
tolle Erfahrung“, lobte so Sami Miri – Schülersprecher der
Willy-Brandt-Gesamtschule – den fruchtbaren Austausch, von dem
sich alle Beteiligten eine regelmäßige Fortsetzung wünschten.


